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Beschilderung zweier Parkplätze nahe „Am Stadtbahnhof“ 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die CDU-Fraktion bittet die Bezirksvertretung zu beschließen: 

Die beiden Parkplätze (s. Anlage 3) vor den Räumlichkeiten des seit langem leerstehenden 

ehemaligem Kiosks „Zum Süßen August“ werden mit einer Beschilderung „Absolutes Halteverbot 

– Feuerwehreinsatzkräfte frei“ (beispielhaft s. Anlage 2) ausgestattet. 

Begründung: 

Zum jetzigen Zeitpunkt ist für beide Parkplätze ein temporäres Halteverbot ausgeschildert. Diese 

Beschilderung lässt sich auf die praktischen Gegebenheiten einer ursprünglichen Kiosknutzung 

zurückführen. Seit langer Zeit stehen die Räume leer und werden nicht mehr als Kiosk genutzt. 

Die Fortführung eines Kioskbetriebs ist nicht zu erwarten. Es gibt also keinen Grund mehr, die 

Parkplätze für potenzielle Kioskkunden zum kurzen Anhalten frei zu halten. 

Die nahegelegene Feuerwache der Freiwilligen Feuerwehr hat nur 2 reservierte Parkplätze am 

Steigerturm in der Talsperrenstraße. 2 Parkplätze für eine 65 Mann/Frau starke Einsatzabteilung! 

Der Hauptzugang zum Gerätehaus ist in der Remscheider Straße, nah zu den o.g. Parkplätzen Am 

Stadtbahnhof. Die zum Einsatz alarmierten Feuerwehreinsatzkräfte finden keine Parkplätze und 

es kommt zu Verzögerung beim Ausrücken der Löschfahrzeuge zu schutzzielrelevanten Einsätzen. 

Schnellste Hilfe ist gefordert um Leben zu retten, aber die Helfer finden keinen Parkplatz. 

Bedingt durch den Umstand am grünen Streifen, dem Stadtbad und am Stadtbahnhof keinen 

Parkplatz zu finden, versuchen die aus dem östlichen Bereich anrückenden Einsatzkräfte die „2“ 

Feuerwehrparkplätze an der Talsperrenstraße zu erreichen. Über Umwege durch das Centrum 

von Ronsdorf. Das Erreichen des Gerätehaus wird wesentlich verzögert, wenn man denn 

ankommt. 
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Wird den Feuerwehrangehörigen eine Parkmöglichkeit im Bereich Am Stadtbahnhof (Süßer 

August) eingerichtet, verlagern und verkürzen sich Anfahrten zum Gerätehaus. Einsatzkräfte sind 

schneller am Gerätehaus und die Löschfahrzeuge können schneller ausrücken. Einen genaueren 

Überblick über die Anfahrtsmöglichkeiten gibt die angefügte Anlage 1. 

Eine Änderung der Beschilderung der Parkplätze würde bedeuten, dass mindestens zwei 

Löschzugmitglieder zukünftig schnell und nah an der Wache parken können, ohne einen 

ungewissen Umweg durch das Zentrum von Ronsdorf nehmen zu müssen. Dies mag oberflächlich 

betrachtet wie ein Tropfen auf den heißen Stein wirken, bedeutet im Ernstfall jedoch, dass 

kostbare Zeit gewonnen werden kann und ein schnelles Ausrücken des Löschzuges ermöglicht 

wird. Die hier angesprochene Beschilderung wurde am Campus Grifflenberg der Bergischen 

Universität in Form eines Parkstreifens speziell für Angehörige der Feuerwehr Wuppertal bereits 

verwirklicht. Immer mehr (Nachbar-)Städte erkennen dieses grundlegende Problem und schaffen 

Parkraum für Einsatzkräfte (s. Anlage 4). 

Mit freundlichen Grüßen im Namen der gesamten CDU-Fraktion 

Jana Hornung 

Fraktionssprecherin 

 

Anlage 1 – Übersicht der aktuellen & zukünftigen Anfahrtswege 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



   
 

Anlage 2 – Beschilderungsbeispiel (© innsalzach24.de)    Anlage 3 – Betreffende Parkplätze (Am Stadtbahnhof 40) 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlage 4 – Onlineartikel: https://www.derwesten.de/staedte/velbert/die-feuerwehr-sperrt-

parkplaetze-vor-wache-in-langenberg-id9678295.html  


